
In regelmäßigem Kontakt zu ehrenamtlichen 

Betreuerinnen und Betreuern zu stehen, kann 

straffällig gewordenen bzw. inhaftierten Men-

schen einen neuen Horizont eröffnen und ihre 

Lebensqualität in der Justizvollzugseinrichtung 

zwischenmenschlich bereichern. 

 

Auch den betreuenden Personen bieten sich 

wertvolle Möglichkeiten, den Vollzug sinnvoll 

mitzugestalten. Hierzu zählt die Erfahrung, mit 

Veränderungsimpulsen auf der Beziehungs-

ebene wirksam zu sein und sozial wie emotio-

nal unterstützend zur Alltags- und Problembe-

wältigung der Klientel beizutragen. 

 

Allerdings erfordert die Betreuungsarbeit häufig 

Geduld und Durchhaltevermögen. Sich mit 

kleinen Schritten zufriedengeben, Enttäu-

schungen und Konflikte aushalten –  

wie gehe ich mit schwierigen, vielleicht sogar 

kritischen Situationen um?  

Wie verhalte ich mich, wenn ich mich „über den 

Tisch gezogen“ fühle? 

Wie bewahre ich mir bei all den denkbaren Tü-

cken, Fallen und Sackgassen eine zuversichtli-

che Haltung?  

 

Die Tagung möchte Mut machen zu einer ver-

antwortungsvollen und zugleich unbekümmer-

ten Ausgestaltung der ehrenamtlichen Betreu-

ung. Hierzu sollen Anregungen, Informationen 

und vor allem der Erfahrungsaustausch dienen. 

 

Tagungsprogramm 
 

Freitag, 28. Oktober 2022 

17:00 Uhr Begrüßung 
Vorstellung der Tagung und 
der Teilnehmenden 

 
   Grußwort durch  

Susanne Büttner, 
Dekanin im Justizvollzug 
 

18:30 Uhr  Abendessen 
 

    19:30 – 20:30 Uhr  Angekommen.  
In kritischer Zeit Krisen meistern. 
Worin besteht unser Beitrag als  
ehrenamtliche Betreuerinnen und 
Betreuer? 
 

Anschließend gemütliches Beisammensein 

Samstag, 29. Oktober 2022 
 

  ab 8:00 Uhr   Frühstück 
 
       9:00 Uhr  Geistlicher Impuls 

Dekanin Susanne Büttner 
   

9:30 Uhr             Herausgefordert.  
Meine Erwartungen.  
Deine Erwartungen. 

                Wie halten wir gemeinsam die  
Balance? 

 
     10:45 Uhr  Kaffeepause 
 
     11:00 Uhr  Angenommen.  

Menschen in Haft den Rücken  
stärken. Wie kann ich helfen,  
ohne mich zu überfordern? 

 
     12:15 Uhr  Mittagessen 

 
     13:30 Uhr   Ausgetauscht.  

Es nicht allen recht machen können. 
Was ist mein persönlicher Weg? 

    
      14:45 Uhr  Kaffeepause 
 

15:00 Uhr  Getäuscht, enttäuscht  
und dennoch motiviert.  

Das Gefühl erleben, über den Tisch 
gezogen worden zu sein.  
Was gibt mir Kraft?             

 
16:00 Uhr Reisesegen 

 

 

Wir laden Sie ein, 
mit anderen Ehrenamtlichen ins Gespräch zu 
kommen und sich über Ihre Erfahrungen und  
Erlebnisse in „Ihrem“ Gefängnis auszutau-
schen. 

 
Anmeldung 

Bitte senden Sie die beiliegende Rückmeldung 
bis zum 1. September 2022 an: 
 
Frau Jana Schieszl 
Sekretariat der Gefängnisdekanin 
Evangelisches Dekanatamt Aalen 
Dekansstraße 4 
 
73430 Aalen 
 
Tel.:  07361 956210 
Fax.: 07361 956229 
Mail: Jana.Schieszl@elkw.de 

Kosten für Tagung, Verpflegung und 
Unterbringung – außer Fahrtkosten – 
entstehen Ihnen nicht ! 



Tagungsleitung: 
 
 
Susanne Büttner 
Evang. Gefängnisdekanin, 
JVA Schwäbisch Gmünd 
 
Georg Gebhard 
Pastoralreferent, Kath. Gefängnisseelsorge 
JVA Ravensburg 
 
Jochen Pfrommer 
Pfarrer , Evang. Gefängnisseelsorge  
JVA-Ravensburg 
 
Thomas Wagner 
Pfarrer, Evang. Gefängnisseelsorge  
JVA-Heimsheim 

 

 

Referent und Gesprächspartner: 

 

Thomas Müller-Prütz 
Dipl.-Psych. M.A., Psycholog. Psychotherapeut, 
Justizvollzugsanstalt Konstanz 
 
 
       

Veranstalter: 
 
Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Evang. Landeskirche in Württemberg 
 

Veranstaltungsort: 
 

Tagungshotel am Schlossberg 
Hildrizhauser Str. 29 
71083 Herrenberg 

 
Telefon 07032 206-1213 
Telefax 07032 206-1233 

info@tagungshotel-schlossberg.de 
www.tagungshotel-schlossberg.de 

 

Anfahrtsbeschreibung: 

 
Anfahrt von der A81 (Ausfahrt Herrenberg): 
In Herrenberg nach der zweiten Ampel rechts in die 
Hildrizhauser Straße einbiegen. 
Anfahrt aus Böblingen, Nagold, Horb: 
Im Ort Richtung Tübingen B28 fahren. Nach einer 
scharfen Rechtskurve geht die Hildrizhauser Straße 
vor der Ampel links ab. 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Am Bahnhof/S-Bahnhof Herrenberg mit dem 
Citybus Linie 782 bis Haltestelle  
Seniorenzentrum fahren. 

 

„Über den Tisch 

gezogen?“ 

           
Herausfordernde Situationen  

in der ehrenamtlichen Betreuung  

Straffälliger und Gefangener 

 
 

 

 
 

 
 

Erfahrungsaustausch  
für ehrenamtlich Engagierte 

aus Straffälligenhilfe  
und Gefängnisseelsorge 

 
vom 28.- 29.10.2022 

in Herrenberg 


